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Kapitel 1 Einleitung 

„Das ist es ja, was man begehrt: Der Rost macht erst die Münze wert.“ 
Johann Wolfgang von Goethe 

(Faust II, Vers 8223, 8224) 

Der in der numismatischen Terminologie als Patina bezeichnete „Rost“ 
wird unter Sammlern und Händlern von Münzen als werterhöhendes 
Echtheitsmerkmal durchaus geschätzt.1 Johann Wolfgang von Goethe 
war selbst passionierter Münzsammler und offenbart in seiner Tragödie 
Faust II mit den zitierten, dem griechischen Philosophen Thales in den 
Mund gelegten Worten die Erkenntnis, dass jede Münze ein Stück Ge-
schichte darstellt. 
So verwundert es nicht, dass historische Münzen bereits seit Jahrhunder-
ten beliebtes Sammelobjekt und Handelsware in einem umsatzträchti-
gen, internationalen Markt sind. Dies betrifft sowohl Münzen aus Boden-
funden als auch solche, die sich seit jeher in privaten oder staatlichen 
Sammlungen befinden. Der gewerbliche Münzhandel und Auktionshäu-
ser wie auch private Münzsammler haben ein Interesse an einem freien, 
grenzüberschreitenden Handelsmarkt für Münzen. Beschränkungen 
können sich dabei unter Umständen aufgrund kulturgüterschutzrechtli-
cher Bestimmungen ergeben, wonach die Ausfuhr von nationalen Kul-
turgütern mitunter verboten oder einem Genehmigungsvorbehalt unter-
stellt ist.  
Nahezu jeder Staat der Erde verfügt über ein Kulturgüterschutzgesetz, 
dass eine staatliche Kontrolle der Abwanderung von nationalen Kultur-
gütern in das Ausland gewährleisten soll. Daneben existieren zahlreiche 
Regelungen zum kulturgüterrechtlichen Abwanderungsschutz auf euro-
pa- und völkerrechtlicher Ebene. Wer nun historische Münzen von ei-
nem Staat in einen anderen verbringen möchte, sei es im Rahmen des 
gewerblichen Münzhandels, im musealen Leihverkehr oder zu privaten 
Zwecken, steht vor der Frage, ob und bejahendenfalls welche kulturgü-
terschutzrechtlichen Ausfuhrbestimmungen dabei zu beachten sind. 
Maßgeblich ist zunächst, ob historische Münzen überhaupt als schüt-
zenswertes Kulturgut zu qualifizieren sind, das einem einzelnen Staat 
zugeordnet und auf dessen Territorium immobilisiert werden kann. Die 
Frage nach dem anwendbaren Recht ist angesichts der zahlreichen Rege-
lungen auf nationaler, europa- und völkerrechtlicher Ebene nicht ohne 
                                        
1  Vgl. Caspar, in: Berliner Zeitung v. 6. Mai 1995, abrufbar unter: 

http://www.berliner-zeitung.de/archiv/putzen-tut-alten-geldstuecken-nicht-
gut-der-rost-macht-erst-die-muenze-wertvoll,10810590,8950114.html. 


